
 

 
HEINER OBERRAUCH 
 
Schon früh stellt Heiner Oberrauch, Inhaber und Präsident der Oberalp / SALEWA 
Unternehmensgruppe, die Weichen für seinen Lebensweg. Am 22.12.1957 in Bozen 
geboren, eröffnet er im Alter von 19 Jahren gemeinsam mit seinem Bruder Georg sein erstes 
Sportgeschäft „Sportler“ in Bozen. Die Ausbildung an einer internationalen Handelsschule 
kommt ihm dabei zu Gute wie die eigene Familiengeschichte. Denn schon in den 1970er 
Jahren ist die Familie Oberrauch mit ihrer Marke Oberrauch Zitt eine seit Jahrzehnten 
etablierte Größe im Bereich Fabrikation und Handel von Loden.  
 
1981 gründet Heiner Oberrauch das Unternehmen OBERALP. Er ist 24 Jahre alt, als er mit 
einem Mitarbeiter an seiner Seite in das Importgeschäft und die Distribution von 
Sportartikeln in Italien einsteigt. Schon bald führt er OBERALP an eine Spitzenposition auf 
dem italienischen Sportartikelmarkt. 
 
1983 ist ein besonderes Jahr für den Unternehmer und Familienmensch Heiner Oberrauch. 
Er führt seine Ehefrau und heutige Mutter der drei gemeinsamen Kinder vor den Traualtar. 
Zudem übernimmt er mit Hilfe von Siegfried Messner, dem Bruder Reinhold Messners, die 
Vertretung des Münchner Unternehmens SALEWA in Italien. Die seit 1935 bestehende 
bayerische Traditionsmarke kommt aus der Sattlerbranche und stellt Hartware für den 
Bergsport her. Dieser Fokus ist Heiner Oberrauch bald zu eng. Die Stärke des Markennamens 
SALEWA und die wachsende Nachfrage nach technischer Alpinbekleidung nutzend, entwirft 
er mit seinem Know‐How und Gespür für Ästhetik oder Bekleidung eine Textilkollektion für 
den Bergsport, die unter dem hochwertigen Namen SALEWA vertrieben wird. Bereits fünf 
Jahre später ziehen Textilkollektion und Hartware im Umsatz gleich.  
 
1990 erwirbt die Familie Oberrauch die Anteile von SALEWA SPORT und Heiner Oberrauch 
übernimmt die Leitung der gesamten SALEWA Gruppe. Design und Produktentwicklung 
Textil leitet er zentral von Bozen aus, die Entwicklung der Hartware und der Sitz der SALEWA 
Zentrale bleiben in München.  
 
Eine Politik der Expansion prägt die nächsten Jahre. 1992 eröffnet Heiner Oberrauch einen 
weiteren Produktionszweig für Textilien in Verona, Italien. 1999 erwirbt er die Marke 
SILVRETTA, Hersteller von Skibindungen. Im Februar 2003 bindet die SALEWA Oberrauch‐
Gruppe eine weitere Marke in die siegreiche Seilschaft ein: DYNAFIT. In der Szene und bei 
den Athleten begehrt für innovative, äußerst leichte und widerstandsfähige Hart‐ und 
Software, entwickelt sich die Skitouring‐Marke in den nächsten Jahren in Sachen 
Innovationskraft, Qualität und Umsatz wie keine zweite in dieser Branche. Im Jahre 2011 
wird auch POMOCA, der Schweizer Hersteller von hochwertigen Skihaftfellen und im Jahr 
darauf WILD COUNTRY, der britische Felskletterspezialist ins Marken‐Portfolio der Oberalp‐
Gruppe aufgenommen. 
 
 



 

Doch nicht nur in der Herstellung, auch in der Distribution ist Heiner Oberrauch voll auf 
Qualität fokussiert. Und auch hier geht er einen eigenen Weg. Rechtzeitig zur 
Jahrtausendwende begrüßt die Lodenwelt in Vintl ihre ersten Besucher. Sie beheimatet ein 
interaktives Museum, ein Freigehege mit Schafen, eine Manufaktur und eine große 
Verkaufsfläche. Hier produziert und vertreibt Oberrauch vor allem Loden der Marke 
Oberrauch Zitt. Zwei Jahre später überträgt ihm der Vater die Führung der Marke Oberrauch 
Zitt vollständig und gibt damit seinen Posten als langjähriger Leiter des Unternehmens an die 
nachfolgende Generation ab. 
Gutes Essen und gute Weine sind eine weitere Leidenschaft von Heiner Oberrauch. Im Jahre 
2011 eröffnet er die Weinkellerei Villa Vinea im Tarnave Tal von Rumänien 
(www.villavinea.ro). Bis zum Mauerfall und des Falles des Herrschers Ceausescu war das 
Tarnave Tal Synonym für hochwertige Weine. Mit dem Ziel die Weinkultur dort wieder zum 
Leben zu erwecken und Arbeitsplätze zu schaffen, sind zwischen 2004 und 2007 auf 32 ha 
autochthone und internationale Rebsorten angepflanzt worden. Die Weiß‐ und Rotweine 
von Villa Vinea haben inzwischen auch das Interesse der internationalen Fachwelt geweckt.  
Im Juni 2013 eröffnet Heiner Oberrauch in Vintl neben der Lodenwelt die Feinkäserei Capriz, 
welche das Ziel verfolgt einen Mehrwert für Südtirols Milchwirtschaft zu schaffen und 
Südtirol als Käsedestination zu etablieren (www.capriz.bz.it). 
Mittlerweile arbeiten in der Oberrauch Gruppe über 1200 Mitarbeiter, mehr als die Hälfte 
davon unter der Führung von Heiner Oberrauch.  
 
„Unsere Geschichte ist eine Geschichte der Berge“, fasst Heiner Oberrauch zusammen. „Seit 
über einem halben Jahrhundert fokussiert sich SALEWA auf das Bewegen in der Vertikalen. 
Den Menschen um diese Marke ist es gelungen, entscheidende Kapitel im Tourenbuch des 
Bergsports mitzuschreiben. Dafür gebührt Ihnen meine tief empfundene Anerkennung und 
mein herzlicher Dank.“ 
Das Gespür für innovative Entwicklungen und die Leidenschaft für Bergsport spiegeln sich 
auch im privaten Leben von Heiner Oberrauch wider. Als passionierter Bergsteiger, Kletterer 
und Expeditionsteilnehmer weiß er, welche Ansprüche Bergsportler heute an die Produkte 
stellen – in technischer wie in modischer Hinsicht. So ist Heiner Oberrauch privat oft in 
seinen geliebten Bergen unterwegs. Mindestens zwei Skitouren pro Woche, meist abends 
nach der Arbeit, stehen für den 57‐jährigen im Winter auf dem Programm. Inspiration für 
sein Schaffen findet Heiner Oberrauch an unterschiedlichen Orten: Auf der liebevoll 
restaurierten und zum Restaurant umgebauten mittelalterlichen Burg oberhalb Bozens. Auf 
seinem Weingut, wo er selbst angebauten Rebensaft genießt und bei der Pflege seines 
Blumen‐ und Gemüsegartens, dem er sich mit Hingabe widmet. Seine ganz große Liebe gilt 
dem Ober‐Pitscheiderhof unterhalb des Rosengartens in Tiers, einem alten Bauernhof aus 
dem 15. Jahrhundert. Dieses Stück Erde liegt Heiner Oberrauch ganz besonders am Herzen, 
hier kann er seine Seele baumeln lassen und seinen Gedanken freien Lauf lassen. 
 
 
Weitere vielfältige Eindrücke holt sich der Südtiroler auch beim Singen und Tischlern. So 
schafft er die Balance zwischen seinen Rollen als engagierter Unternehmer und passionierter 
Familienmensch.  
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


